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Resilienzförderung

Zehn Schritte zum psychischen Wohlbefinden.

Die Vortragenden Mag. Petra Radkohl und Mag. Christine 

Hadler gaben Tipps zur Stärkung der psychischen Wider-

standsfähigkeit. Dabei wurde betont, wie wichtig es ist, 

im Alltag bewusst auf die eigene mentale Gesundheit zu 

achten und persönliche Ressourcen zu stärken.
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Seite des Pfarrers

Pfarrer Mag. Johannes Lang
Tel.: 0676 87 42 66 10

Pfarrsekretär Josef Lackner
Tel.: 0664 99 29 258

Franz Treichler - Tieschen
Tel.: 0676 87 42 65 24

Röm.-kath. Pfarramt
Tieschen 13, 8355 Tieschen
Tel.: 03475 30820
e-mail: tieschen@graz-seckau.at
https://tieschen.graz-seckau.at

Bürozeiten in Tieschen:
Dienstag, 9 - 11 Uhr
 

Röm.-kath. Pfarramt
Straden 1, 8345 Straden
Tel.: 03473 8208
e-mail: straden@graz-seckau.at
https://straden.graz-seckau.at

Bürozeiten in Straden:
Montag und Donnerstag
8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

Ostern trotz allem
Ein Fest gegen die Schwerkraft - 
Grund für Freude und Hoffnung.

Ein herzliches „Grüß Gott“!

„Christus ist auferstanden!“ 
- „Er ist wahrhaftig auferstan-
den!" Dieser Ostergruß ist in 
vielen Ländern in der orthodo-
xen Kirche gerade in der Oster-
zeit üblich und möchte Hoff-
nung und Freude verbreiten. 
Aber können und wollen wir 
angesichts der vielen kleinen, 
großen und auch globalen Kri-
sen noch Freude und Hoffnung 
verbreiten? Aufgrund von gro-
ßen Unsicherheiten und Zu-
kunftsängsten angesichts der 
Kriege, ob in der Ukraine oder 
im Nahen Osten mit schein-
bar unlösbaren Konflikther-
den tun wir uns vermutlich 
schwer, Hoffnung und Freu-
de zu verbreiten. Auch wenn 
diese Kriege nicht hier bei uns 
stattfinden, die Auswirkungen 
im alltäglichen Leben sind den-
noch zu spüren. Und nicht nur 
Diktaturen, auch Demokratien 
lassen zusehends Werte wie 
Freiheit, Menschenrechte, Ge-
rechtigkeit und gesellschaftli-
chen Frieden vermissen. Das 
Recht des Stärkeren wird 
auch in der Weltpolitik wieder 
salonfähig. Die Presse- und 
Meinungsfreiheit verliert zu-

nehmend an Bedeutung. Nicht 
mehr Regeln und Gesetze, 
die für alle Menschen gelten 
sollten, sind die Basis für eine 
Gesellschafts- und Werteord-
nung, sondern die Macht des 
Stärkeren dominiert zuneh-
mend die Politik. Wie können 
wir da noch Freude und Hoff-
nung verbreiten? Vielleicht fin-
den wir eine Antwort, wenn 
wir versuchen der christlichen 
Freude und Hoffnung auf den 
Grund zu gehen. Die Freude 
der Auferstehung hat nichts 
zu tun mit oberflächlichem 
Optimismus. Die Wurzeln der 
christlichen Freude und Hoff-
nung reichen vielmehr ganz 
tief hinab bis in den Grund und 
Abgrund unseres Lebens, bis 
hinein in den Tod. Zu Ostern 
feiern wir Christen den Tod und 
die Auferstehung von Jesus 
Christus. Wir gedenken der Be-
geisterung, mit der Jesus beim 
Einzug in Jerusalem von der ju-
belnden Menschenmenge mit 
Palmzweigen in den Händen 
begrüßt wurde. Wir gedenken 
auch des engen „Freundes-
kreises“, der zwölf Apostel, 
durch die er mit Leib und Blut 
der Kirche sein bleibendes Ver-
mächtnis in der Einsetzung der 

Eucharistie hinterlassen hat 
und aus deren inneren Freun-
deskreis ihn dann einer verra-
ten hat. Wir gedenken ebenso 
der Ablehnung durch die Men-
schenmenge, die Jesus entge-
gengebracht wurde und die 
ihn, obwohl er unschuldig war, 
ans Kreuz geschlagen hat. Wir 
gedenken der Grabesruhe, als 
Jesus getötet und scheinbar 
ohnmächtig, noch irgendet-
was bewirken zu können, im 
Grab zerstörter Hoffnungen 
gelegen ist. Und - wir geden-
ken, dass seine Liebe, die er 
trotz Ablehnung, Verrat, Fol-
ter, Leid und Tod gelebt und 
bezeugt hat, stärker ist als der 
Tod, durch den er zu neuem 
Leben förmlich hindurchge-
gangen ist. Jesu Tod und Auf-
erstehung ist der Grund für uns 
Christen, Hoffnung und Freude 
zu verbreiten angesichts von 
Ungerechtigkeit, Krieg, Leid, 
Folter und Tod in vielen Teilen 
unserer Welt. Es ist der Glau-
be, dass Tod und Zerstörung 
nicht das letzte Wort haben, 
sondern die Liebe und Versöh-
nung, die Gott uns vorgelebt 
hat und die wir, gestärkt durch 
die Feier des Osterfestes, ver-
breiten und bezeugen dürfen.

Ihr Pfarrer

Seit Jänner 2024 verrichtete 
Frau Karin Scheicher ihren 
Dienst im Pfarrhof Straden. 
Sie tat es mit viel Engage-
ment, persönlichem Einsatz 
und großer Sorgfalt. Durch 
ihr mehr als zweijähriges 
Wirken war der Pfarrhof 
stets ordentlich gepflegt 
und sie erfüllte die ihr über-
tragenen Aufgaben immer 
mit großer Gewissenhaf-
tigkeit und Genauigkeit. 
Mit Ende März 2026 be-
endet sie nun ihren Dienst 
als Pfarrhaushälterin. Als 
ihr Arbeitgeber darf ich ihr 
an dieser Stelle ein großes 
Danke und Vergelt´s Gott 
sagen und wünsche ihr für 
die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen.

Bewerbungen für die Stel-
le der Pfarrhaushälterin in 
Straden (variabel zwischen 
15 und 21 Wochenstunden 
von Dienstag bis Freitag 
von 8 Uhr bis ca. 13 Uhr) bit-
te direkt an Pfarrer Johan-
nes Lang richten, erreichbar 
unter 0676 87 42 66 10 oder  
johannes.lang@graz-seckau.at

Danke an
Pfarrhaushälterin
Karin Scheicher

Pfarrhaushälterin
gesucht

In diesem Sinne wünsche ich 
allen ein frohes und 

gesegnetes Osterfest!

Am Karfreitag wird immer viel davon geredet, dass Jesus am 
Kreuz gestorben ist. Warum hat Gott dem Jesus nicht gehol-
fen? Er war doch sein Vater. Warum hat er ihn leiden lassen? 
Ich versteh das nicht. Ja, das ist nicht leicht zu verstehen. Ich 
hab als Kind auch so gefragt wie du.

Meine Oma hat mir damals gesagt: Weißt du, Gott wollte uns 
Menschen einen Freund geben, der uns richtig versteht; der 
nicht nur die lustigen Seiten unseres Lebens kennt, sondern 
der auch weiß, was Schmerzen sind, der weiß, wie weh das 
tut, wenn man verspottet wird, wenn einen jemand schlägt 
oder sogar umbringt. Jesus wollte für uns dieser Freund sein. 
Darum hat Gott das zugelassen, was am Kreuz passiert ist.

Am Karfreitag denken wir ganz besonders daran, dass Jesus 
das Leid aller Menschen kennt. Er steht immer an unserer 
Seite, auch dann, wenn wir einmal sterben müssen. Er hat 
uns aber auch gesagt, dass Gott stärker ist als der Tod und 
dass Gott einmal alles, was uns jetzt weh tut, zum Guten 
wenden wird.

Text aus: „Frag den Festprofi“ von Karl Veitschegger

Karfreitag
Jesus kennt auch unsere Leiden
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Preisverleihungen
für die Pfarre Tieschen 

Innovationspreis des 
Steirischen Vulkanlandes 
für das Projekt „Himmlisch 
Urlauben Vulkanland“ im 
Pfarrhof Tieschen 
Für die nachhaltige Nutzung 
des bis 2015 leerstehenden 
Obergeschoßes des Pfarrho-
fes und für die Installation 
einer PV-Anlage mit einem 
Stromspeicher erhielt die 
Pfarre Tieschen, vertreten 
durch den Wirtschaftsrat 
Franz Pfeiler und Geschäfts-
führer von „Himmlisch Urlau-
ben“ Franz Treichler den 3. 
Preis in der Kategorie „Inno-
vation“. 

Seit Juli 2019 betreut Franz 
Treichler als Geschäftsführer 
ehrenamtlich dieses Projekt, 
wobei von der Buchung über 
das Wäscheservice bis zur 
Rechnungsausstellung alles 
erledigt wird. Der Pfarrhof 
ist durchgehend buchbar, 
in Summe konnten bisher 
knapp 6.500 Nächtigungen 
erzielt werden.

Ein Dankeschön an die Diöze-
se Graz-Seckau für die tolle 
Unterstützung beim Umbau 
des Franziskanerklosters im 
Jahre 2015 zu „Himmlisch Ur-
lauben“ bzw. für die Installa-
tion einer 21 kWp PV-Anlage 
bzw. eines 39 kWh Strom-
speichers an Wirtschafts- 

direktor Mag. Martin Halmer, 
Veronika Kirbisser, MSc und 
DI Wolfgang Pucher. Gemein-
sam mit der Pelletsheizung im 
Pfarrhof und der PV-Anlage 
sind Pfarrkirche und Pfarrhof 
beinahe energieautark. Ein 
Dankeschön auch an die Mit-
glieder des Wirtschaftsrates 
und des Pfarrgemeinderates 
für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden zum Wohle der Pfar-
re, im Besonderen an Franz 
Pfeiler für seine elektrotech-
nische Expertise bei der Er-
richtung der PV-Anlage.

Kirchlicher Umweltpreis 
2025 - Anerkennungspreis 
für Pfarre Tieschen 
Die Pfarre Tieschen erhielt 
im Jänner 2026 im Bildungs-
haus Hippolyt in St. Pölten 
den Anerkennungspreis in der 
Kategorie Biodiversität – le-
bensfreundlich aktiv. Der Vor-
sitzende des Wirtschaftsrates 
Franz Treichler durfte diese 
Auszeichnung entgegenneh-
men.

Ausgezeichnet wurde die Ini-
tiative „Wildblumenwiese im 
Pfarrgarten“, die von Frau 
Annemarie Fastl initiiert wur-
de und seither mit einigen 
Personen aus unserer Pfarre 
liebevoll betreut wird. Inter-
essierte können sich gerne bei 
Frau Annemarie Fastl melden.
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Fünf Firmlinge aus Dietersdorf feiern gemeinsam mit ihren Schulfreundinnen und Schulfreunden unter dem Motto „ON FIRE“ am 
13.06.2026 in St. Peter am Ottersbach mit Militärdekan Alexander Wessely die Firmung.

Das Sakrament der Firmung wird am 14.05.2026 um 10 Uhr in der Pfarrkirche Tieschen von Pfarrer Johannes Lang gespendet.

Firmkandidatenvorstellung 2026
Firmlinge aus der Pfarre Straden stellen sich vor

Firmkandidatenvorstellung 2026
Firmlinge aus der Pfarre Tieschen stellen sich vor

29 Jugendliche bereiten sich auf ihre Fir-
mung am 23.05.2026 in der Pfarre Straden 
vor. In vier Firmgruppen lernen sie nicht 
nur sich und die anderen besser kennen, 
sondern auch ihren Glauben und die Ka-
tholische Kirche. Dabei soll natürlich auch 
der Spass und das gemeinsame Miteinan-

der nicht zu kurz kommen. Drei weitere Ju-
gendliche aus unserer Pfarre werden sich 
am 09.05.2026 in Bad Gleichenberg firmen 
lassen und besuchen dort den Firmunter-
richt. Ein herzliches Danke auch an die heu-
rigen Firmbegleiter, welche die Jugendli-
chen in dieser Zeit ehrenamtlich begleiten. 

Firmvorbereitung in Dietersdorf

››	Firmlinge in Tieschen beim Basteln ihrer Firmkerzen

››	Weltfrauentag
Weltweit wurden Aktionen 
durchgeführt, die auf Gewalt 
gegen Frauen aufmerksam 
machen sollten. Frauen aus 
der Pfarre Tieschen hatten 
in der Handarbeitsgruppe 
die Idee, Rosen zu häkeln, 
um Solidarität zu zeigen 
gegenüber den von Gewalt 
betroffenen Frauen. Nach 
der Wortgottesfeier konnte 
sich jede Frau eine Rose mit 
nach Hause nehmen.
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Die Frauen der kath. Frauenbewegung 
in Straden, Dietersdorf und Tieschen waren sehr aktiv
Köstliche Suppen 
beim Familienfasttag
Beim traditionellen Suppensonntag, dem 
2. Fastensonntag, schenkten die Frauen 
der Katholischen Frauenbewegung wie-
der schmackhafte Suppen aus. In Ties-
chen konnten fünf verschiedene Suppen 
verkostet werden. Auch in Dietersdorf 
fand bei strahlendem Sonnenschein 
diese Aktion statt. Die beiden Köchin-
nen Maria Konrad und Theresia Perner 
bereiteten zwei wunderbare Suppen 
zu. Herta Primmer half bei der Suppen-
ausgabe mit. Die Frauen der kfb Straden 
luden die Pfarrbevölkerung in die Moar-
stube des Pfarrhofes. Dort servierten sie 
fünf köstliche, kräftige Suppen. Die Be-
sucher verspeisten insgesamt 30 Liter. 
Die Spenden für die Suppen und bei der 
Sammlung in der Kirche kommen der Ak-
tion „Familienfasttag“ der Katholischen 
Frauenbewegung Österreich zugute.

Franz Treichler, Sabine Konrad, Maria Flor

Lichtmess-Feiern 
in Tieschen und Straden
Die Leitung der kath. Frauenbewegung 
Tieschen lud zwei Tage vor Mariä Licht-
mess alle Frauen zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Nach einer kurzen 
Andacht wurden die vorbereiteten Ker-
zen gesegnet und den Frauen überreicht. 
Im Anschluss begrüßte Annemarie Fastl 
die Vortragenden Mag. Petra Radkohl 
und Mag. Christine Hadler zum Thema 
„Resilienzförderung – 10 Schritte zum 
psychischen Wohlbefinden“. Anhand 
von geeigneten Strategien und Aktivitä-
ten wurde den Frauen bewusstgemacht, 
wie sie ihre psychische Widerstandfähig-
keit stärken können. Besonders erfreu-
lich war, dass auch Frauen aus den Nach-
barspfarren der Einladung gefolgt sind.

In Straden luden die kfb-Frauen ebenfalls 
zur Lichtmessfeier. Nach der Kerzenwei-
he und der Lichterprozession fand ein 
Vortrag von Theresia Lesiak-Schwab zum 
Thema „Geben und Nehmen - eine Gene-

ration braucht die andere“ statt. Natür-
lich durften bei beiden Veranstaltungen 
die schmackhaften Lichtmess-Krapfen 
und dazu Tee nicht fehlen.

Annemarie Fastl, Maria Flor

Handarbeitsnachmittage 2025/26 
im Pfarrsaal Tieschen
Die katholische Frauenbewegung Tie-
schen hat erstmals sechs Handarbeits-
nachmittage zwischen November 2025 
und Februar 2026 im Pfarrsaal in Ties-
chen veranstaltet. Jede Teilnehmerin 
hat selbstständig an ihrem Werkstück 
gearbeitet, entweder gestrickt, gehä-
kelt oder geknüpft. Im Februar verwirk-
lichten die Damen die Idee, Rosen aus 
Wolle zu häkeln als Symbol gegen die 
Frauenmorde in Österreich. Diese gehä-
kelten Rosen wurden am 8. März, dem 
Internationalen Tag der Frauen, nach der 
Wort-Gottes-Feier ausgeteilt. Eine Kaf-
feejause bildete den Abschluss, bei der 
die Gemeinschaft im Vordergrund stand.

Herta Wilfling

Katholische Frauenbewegung - kfb

Kunstaktion „Schall und Rausch“
Altar mit „Fastentuch“ aus Schallplatten geschmückt
Die Kunstveranstaltung „Schall und 
Rausch“ im Rahmen von Ostern in Stra-
den wurde heuer hier in der Pfarrkirche 
Straden durchgeführt. Die „ARTGe-
nossen Vulkanland“ und „KUNST LOS 
Kirchberg“ präsentierten eindrucksvoll, 
angelehnt an einen Text von Johann 
Wolfgang von Goethe, eine, auf die Be-
sucher einfließende Farb- und Klangwol-
ke. Ein Anlass über Leben, Glauben und 
Glücksmomente nachzudenken. 

Während der 45-minütigen Performance 
wurden die Besucher mit Lichtprojekti-
onen unterhalten. Dazu kamen Chorge-
sang, Texte, Auftritte von Kindern und 
etwa Fausts Gretchen. Beeindruckend 
verdeckten farbige Schallplatten den Al-
tar, als würde es sich um ein gigantisches 
Fastentuch handeln. Bis zum Weißen 
Sonntag wird die frei hängende Wolke 
aus über 150 farbigen Schallplatten, die 

ausgemustert wurden, weil sie fehler-
haft sind und somit „rauschen“, wie ein 
„Fastentuch“ im Altarraum der Kirche zu 
sehen sein. 
„Ein Danke an Pfarrer Johannes Lang 
und Mesner Josef Lackner für die großar-

tige Unterstützung. Danke auch an unse-
re Sponsoren: Marktgemeinde Straden, 
RB Region Radkersburg-Straden, Wein-
gut Frauwallner, Landkauf Bund und die 
Steiermärkische Sparkasse“ so der Ob-
mann der ARTGenossen Karl Lenz. 
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kfb  |  Berichte aus den Pfarren

„Reden über das Leben“ 
beim Frauenfrühstück in Hof
Die kfb Straden lud zum Frauenfrühstück 
im Gasthof Pock. Nach einem ausgiebi-
gen Mahl lauschten 97 Besucherinnen 
und Pfarrer Christopher Osare aus Mani-
la dem Vortrag von Maria Pieberl-Hatz. 
Unter dem Titel „Reden über das Leben“ 
beschäftigte sie sich mit den positiven 
und negativen Seiten von Klatsch und 
Tratsch. Sie ging den Fragen „Wie sage 
ich etwas?“ und „Wie höre ich etwas?“ 
nach. Dabei griff sie auf die „3 Siebe von 
Sokrates“ zurück. Der altgriechische  

Philosoph stellte die These auf, dass man 
vor einem ausgesprochenen Satz drei Din-
ge bedenken soll: Ist es gut? Ist es wahr? 
Was nutzt es? „Miteinander sprechen und 

den Austausch pflegen ist ein soziales En-
gagement und hilft gegen Einsamkeit“, 
so die Referentin abschließend.

Herwig Brucker
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Familiengottesdienste in Straden
Stimmungsvolle Gottesdienste für die ganze Familie
In den vergangenen Wochen 
konnten in der Pfarrkirche 
Straden zwei stimmungs-
volle Familiengottesdienste  
gefeiert werden.

Am Sonntag, 8. Februar 2026, 
stand der Gottesdienst unter 

dem Motto „Gemeinsam sin-
gen, lachen, fröhlich sein“. Ein 
bunter Paradiesvogel brachte 
dabei Farbe und Schwung in 
eine Schar schwarzer Raben 
und zeigte auf anschauliche 
Weise, wie gut es tut, wenn 
jemand Freude, Mut und Le-

››	Kinder- und Familiengottesdienst zum Thema „Fasching“

Berichte aus den Pfarren

bendigkeit in eine Gemein-
schaft bringt. Mit Liedern 
und kindgerechten Gedanken 
wurde deutlich: Wenn wir ei-
nander anstecken mit Freude 
und Offenheit, kann Gemein-
schaft wachsen.

Am Sonntag, 1. März 2026, 
stand der Familiengottes-
dienst ganz im Zeichen der be-
ginnenden Fastenzeit. Unter 
dem Motto „Mit Jesus in der 
Wüste die Stille entdecken“ 

wurde darüber nachgedacht, 
wie wichtig Zeiten der Ruhe in 
unserem oft hektischen Alltag 
sind. Mithilfe einer Sanduhr 
erlebten alle gemeinsam eine 
Minute der Stille – ein beson-
derer Moment, um innezuhal-
ten und bewusst Gottes Nähe 
zu spüren. Die Fastenzeit lädt 
uns ein, immer wieder solche 
Momente der Stille zu suchen 
und uns neu auf das Wesentli-
che zu besinnen.

Irene Sudy

››	Sie richteten ein gut besuchtes Pfarrcafé aus, die  
Friends of Salvatorians (FoS) und ihre Helferinnen:  
Rosi Höber-Polz, Ulrike Wolf, Andrea Gangl, Michaela 
Szlamar, Paul Straschek, Maria Flor und Stefanie Hanny

››	Die Kapelle in Neustift erstrahlt im neuen Glanz 
Dank der Initiative und Großzügigkeit der Familie  
Eberhart aus Neustift bekam dieses religiöse Kleinod  
unserer Pfarre einen neuen Anstrich. Nachdem der alte 
Putz über die Jahre stark verwittert war, zeigt sich die 
Kapelle nun wieder von ihrer schönsten Seite.

››	Er geht zwar noch nicht in Pension, aber er beginnt schon 
mit dem Räumen, unser Pfarrsekretär Josef Lackner.  
Unterstützt wurde er dabei von Josef Wolf, Herwig  
Brucker, Anna Rössler seitens der Diözese und Karl Lenz.

Kirche einmal ganz anders erleben: rätseln, suchen, entde-
cken – das alles erwartet die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei „Escape the Church“, einem besonderen Erlebnis in 
unserer Florianikirche Straden.

Kleine Gruppen machen sich auf eine spannende Spurensu-
che durch den Kirchenraum. Verschiedene Rätsel und Aufga-
ben führen von Station zu Station. Mit Teamgeist, Kreativität 
und ein wenig Spürsinn können Hinweise entdeckt, Codes 
geknackt und am Ende das letzte Geheimnis gelöst werden. 
Organisiert wird dieses Projekt von der Pfarrjugend Straden 
in Zusammenarbeit mit Pastoraler Mitarbeiterin Barbara Wo-
nisch. Eingeladen sind besonders Firmlinge und Jugendliche, 
aber auch alle Interessierten. Ob als Familienausflug, als ge-
meinsame Aktion im Verein, mit Freundinnen und Freunden 
oder als Erlebnis für eine Gruppe von Ehrenamtlichen – „Es-
cape the Church“ bietet eine spannende Möglichkeit, Kirche 
einmal auf neue Weise zu entdecken. 

Damit jede Gruppe genügend Zeit für das Spiel hat, ist eine 
Teilnahme nur nach Terminvereinbarung möglich. Die  
Pfarrjugend Straden freut sich auf viele neugierige Teams!

17.00 Uhr 
Pfarrkirche Tieschen 
Mutige Kinder
Die „Junge Bühne Straden“ eröffnet die Lange Nacht 
mit einem Schattenspiel 

18.00 Uhr 
Pfarrkirche Tieschen 
Glockengeläute

18.15 Uhr 
Pfarrkirche Tieschen 
Musikalische Reise durch die Kirchengeschichte - 1. Teil
Der Kirchenchor Tieschen und „The Angels“ umrahmen 
diesen Programmpunkt mit Liedbeispielen 

19.00 Uhr 
Pfarrkirche Tieschen 
MUTeinander und MITeinander 
Pfarrer Johannes Lang und der Kirchenchor Dietersdorf 
feiern mit uns die Hl. Messe 

20.00 Uhr 
Pfarrkirche Tieschen 
Musikalische Reise durch die Kirchengeschichte - 2. Teil 
mit dem Kirchenchor Tieschen

21.00 Uhr 
Pfarrsaal Tieschen 
Mut zum Humor  
TAU-Wein Verkostung, garniert mit heiteren Texten 

ab 17.30 Uhr 
Pfarrgarten Tieschen 
Labestation und Kinderprogramm 
vorbereitet von der kfb Tieschen 

PROGRAMM
ab 17 Uhr in Tieschen

Berichte aus den Pfarren
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Durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Gläubigen wurden aufgenommen:

Dietersdorf
Lorenz Kummer, Dietersdorf

Gott, halte deine schützende Hand über 
ihn und seine Eltern!

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre):

Straden
Anna und Josef Gangl, Karbach
Elfriede und Herbert Lackner, Stainz
Erna und Anton Schober, Muggendorf

Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre):

Straden
Friederike und Alois Keimel, Marktl
Franziska und Alois Winter, Muggendorf

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre):

Aus dem Leben der Pfarren

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen:

Straden
Leopold Walter, Dirnbach, 95 Jahre
Maria Johanna Hafner, geb. Scheucher, Straden, 85 Jahre
Richard Pock, Hof, 87 Jahre
Sophie Maria Zidek, geb. Hirtl, Schwabau, 90 Jahre
Albert Ulbl, Muggendorf, 89 Jahre
Josef Stöckler, Hart/Frutten, 83 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude der Auferstehung!
››	Marianne und Franz Auer-Jammerbund, Waasen

››	Marianne und Josef Greifensteiner, Größing

Hallo meine Lieben!
Wie schaut es bei euch eigentlich mit dem 
Tischgebet aus? Ist es in eurer Familie noch 
üblich vor dem Essen einen Dank auszuspre-
chen? Gibt es überhaupt noch ein gemeinsa-
mes Essen? Ja, ich weiß, es ist schwierig, wirkt 
altmodisch und kommt bei anderen nicht immer gut an. Ich 
denke aber, dass es besonders in der heutigen Zeit wichtig 
ist, sich zu besinnen. Es nicht als selbstverständlich anzu-
sehen, sich zu einem gedeckten Tisch  setzen zu können.  
Gerade jetzt zu Ostern gehen wir und lassen unsere Speisen 
segnen. Wie wäre es, wenn wir heuer vor der Osterjause 
unseren Dank in einem kurzen Tischgebet zum Ausdruck 
bringen würden?

„Komm, Herr Jesus, sei du unser Gast und segne, 
was vor uns steht. Amen.“

In diesem Sinne wünsche ich euch ein gesegnetes Osterfest 
und lasst euch die Jause gut schmecken!

Liebe Grüße von der Kirchenmaus

Diamantene Hochzeit
Friederike und Alois Keimel, Marktl 

Friederike (geb. Hirz) und 
Alois Keimel, vulgo Hofer aus 
Marktl, wurden am 13. Feber 
vor 60 Jahren in der Pfarrkir-
che Straden getraut. Beide 
wuchsen auf einer Landwirt-
schaft in Muggendorf bzw. in 
Marktl auf. 
Kennengelernt haben sie sich 
beim gemeinsamen Theater-
spiel. Vier Kindern -  Ricky, 
Maria, Monika und Robert 
– schenkten sie das Leben. 
Heute freuen sie sich zudem 
über sechs Enkel- und vier Ur-
enkelkinder. Frieda betreute 
gemeinsam mit ihren Schwie-
gereltern die Landwirtschaft 
und versorgte die Familie mit 
köstlichen Speisen sowie ih-
ren unzähligen Handarbeiten. 
Alois war als Bodenschätzer, 
im Telegraphenbau und spä-
ter als Postbeamter – Zustel-
ler in Krusdorf, Waasen und 
Schwabau bis zu seiner Pensi-

onierung tätig. 
Reisen war schon immer ein 
großes Hobby der beiden. So 
unternahmen sie als Camper 
zahlreiche Urlaubs- und Wan-
derreisen mit ihren Kindern. 
Später bereisten sie Europa 
von Spanien bis zum Nordkap 
bequem im Reisebus. Ihre 
Erlebnisse hielt Alois mit der 
Video- und Frieda mit ihrer Di-
gitalkamera fest. 
Nun freuen sie sich über die 
Besuche ihrer Lieben und 
deren Erzählungen. Wir wün-
schen dem Jubelpaar noch 
viele gemeinsame Jahre!

Wir wünschen den Jubilaren der Monate Februar und März viel Gesundheit und Gottes reichen Segen:

Straden
98 Jahre

Apollonia Waltensdorfer, 
Bad Gleichenberg/Krusdorf

93 Jahre
Anna Klampfer, Kronnersdorf
Juliana Kohlmaier, Grub

90 Jahre
Karl Hödl, Karbach
Maria Kohlroser, Trössing
Anton Koller, Stainz
Rudolf Maurer, Wieden
Anton Stradner, Hof

88 Jahre
Frieda Leber, Waasen
Adolf Moik, Kronnersdorf
Helene Pölz, Waasen
Aurelia Schröttner, Krusdorf

87 Jahre
Theresia Dietl, Hof
Adolfine Kieslinger, Krusdorf
Gertrud Smodis, Hof

86 Jahre
Anna Baumgartner, Dirnbach
Anton Hesch, Krusdorf
Maria Klein, Trössing
Josef Neumeister, Muggendorf

85 Jahre
Erika Weiß, Straden (Jänner)
Rosa Ranz, Muggendorf
Heinrich Plaschg, Hof
Josefine Horwath, Muggendorf
Hermann Kindler, Waldprecht
Albine Schober, Muggendorf
Theresia Fritz, Muggendorf

Dietersdorf
97 Jahre

Apollonia Trummer, Dietersdorf
90 Jahre

Mathilde Hirt, Dietersdorf
Rosina Summer, Dietersdorf

85 Jahre
Rupert Graupp, Dietersdorf

Tieschen
96 Jahre

Johanna und Josef Klöckl, Pichla
93 Jahre

Maria Lamprecht, Tieschen
92 Jahre

Theresia Eberhart, Tieschen
Maria Prisching, Pichla

89 Jahre
Juliana Flasch, Pichla

88 Jahre
Juliana Stauber-Tschiggerl, Laasen

87 Jahre
Frieda Pachler, Größing

86 Jahre
Josefine Schuster, Tieschen

90. Geburtstag
Rudolf Maurer
Wieden-Klausen

Rudolf Maurer, geboren am 
19.02.1936 in Oberpullen-
dorf, wuchs mit seinen drei 
Geschwistern im Burgenland 
auf. Nach seiner Schulzeit 
absolvierte er eine Lehre als 
Maurer in der Gemeinde. Im 
Jahr 1954 zog es ihn in die 
Schweiz, wo sein Handwerk 
sehr geschätzt wurde. Dort 
lernte er auch 1957 seine Frau 
Ida kennen. Am 16.04.1960, 
es war ein Karsamstag, reis-
te Rudolf das erste Mal mit 
seinem Motorrad in die wun-
derschöne Südoststeiermark 
und besuchte seine Ida und 
blieb. Die beiden heirateten 
am 22.10.1960 und bekamen 
drei wundervolle Kinder: Ru-
dolf, Manfred und Silvia. 1960 
begann er mit dem Bau sei-

nes Hauses und sorgte dafür, 
wenn auch nur notdürftig, 
dass sie kurz vor Weihnach-
ten einziehen konnten. Nicht 
nur handwerklich war er be-
gabt, sondern auch sportlich 
sehr engagiert. Er war im Jahr 
1966 eines der Gründungs-
mitglieder des SU Straden. 
Urlaub brauchte er nur we-
nig, denn er sagt immer „Am 
schönsten ist es zu Hause“. Er 
ist besonders stolz auf seine 
fünf Enkelkinder und sechs 
Urenkel.

Familie Maurer

Aus dem Leben der Pfarren
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90. Geburtstag
Karl Hödl

Karbach

Karl Hödl wurde am 17. Febru-
ar 1936, als jüngster Sohn von 
Josef und Rosa Hödl in Ra-
ning geboren, wo er mit sei-
nen vier Brüdern auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
aufwuchs. Die Schule besuch-
te er in diesen unsicheren 
Zeiten des 2. Weltkrieges in 
Gnas. Nach der Schulzeit hat 
er seine Eltern weiterhin am 
Bauernhof unterstützt. Nach 
der Hochzeit im Jahre 1970 
mit Herta zog er zu seiner nun 
angetrauten Ehefrau nach 
Karbach. Sie schenkten zwei 
Kindern, Herta und Erwin, 
das Leben. Sein Herz schlug 
Zeit seines Lebens für die 
Landwirtschaft. Er liebte die 
Natur und die Jagd. Als Heger 
lockte er nicht nur Rehe zu 

seinem Hof, sondern zog das 
eine oder andere auch mit der 
Flasche groß. Wie für einen 
Landwirt in der damaligen 
Zeit üblich, beherrschte er 
auch das Handwerk des Korb-
flechtens. Sein Wissen gab er 
jahrelang bei den Flechtaben-
den der Stainzer Korbflechter 
gerne an Jüngere weiter. Seit 
Ende letzten Jahres wohnt er 
gemeinsam mit seiner Frau 
Herta in Bad Gleichenberg in 
der „Blauen Villa“. Wir wün-
schen ihm noch viele Jahre im 
Kreise seiner Lieben!

Karl Lenz

90. Geburtstag 
Maria Kohlroser

Trössing

Maria (geb. Schelch) wurde 
am 29. März 1936 geboren. 
Nach ihrer Hochzeit im Jahre 
1960 baute sie sich mit ihrem 
Mann ein gemeinsames Le-
ben auf. Zwei Kinder, gebo-
ren 1961 und 1963, machten 
die Familie komplett. Haus, 
Hof und Landwirtschaft ge-
hörten von Anfang an zu ih-
rem Alltag. Sie packte stets 
tatkräftig mit an, kümmerte 
sich um alles und stellte das 
Wohl ihrer Liebsten immer an 
erste Stelle.

Es gab auch Zeiten, die ihr 
viel Kraft abverlangten. Ihr 
Mann verstarb viel zu früh. 
In dieser schweren Phase 
pflegte sie auch ihre Mutter, 
von der sie sich kurz darauf 
ebenfalls verabschieden 
musste. Trotzdem gab sie nie 
auf. Mit viel Stärke und Fleiß 
führte sie die Landwirtschaft 
alleine weiter und meisterte 
Tag für Tag, was das Leben 
von ihr verlangte. Die Zeit 
bei der Landjugend war für 

sie etwas ganz Besonderes. 
Noch heute erzählt sie gerne 
vom Singen, Tanzen und von 
der schönen Gemeinschaft. 
Musik war immer ein wich-
tiger Teil ihres Lebens. Viele 
Jahre sang sie im Kirchen-
chor. Ihr Glaube begleitet sie 
bis heute, der sonntägliche 
Kirchgang gehört für sie ein-
fach dazu. Auch in der Ka-
tholischen Frauenbewegung 
sowie im Pfarrgemeinderat 
war sie lange aktiv und en-
gagiert. Sie ist stolze Mama 
von zwei Kindern, Oma von 
fünf Enkeln und mittlerweile 
sogar siebenfache Uroma. 
Ihre Familie bedeutet ihr al-
les. Sie hilft noch immer, wo 
sie kann, freut sich über je-
den Besuch und genießt die 
gemeinsamen Stunden.

Claudia Kohlroser, Enkelin

90. Geburtstag
Rosina Summer

Dietersdorf

Unsere Senior-Chefin feier-
te ihren 90. Geburtstag. Ein 
Anlass, der uns mit großer 
Dankbarkeit erfüllt. Als lie-
bevolle Mama, Oma, Uroma, 
Schwiegermama, Schwester 
und Tante und vieles mehr ist 
sie der Mittelpunkt unserer 
Familie. Mit Herzlichkeit, Hu-
mor und ihrer großen Lebens-
erfahrung hat sie viele Men-
schen geprägt und begleitet. 
Mit Fleiß, Mut und Weitblick 
hat sie über viele Jahre das 
Familienunternehmen Gast-
haus & Kaufhaus Summer mit 
ihrem Mann Florian Summer 
aufgebaut und mitgestaltet. 
Ihre Tatkraft, ihre Verläss-
lichkeit und ihr offenes Ohr 
für andere werden bis heute 

sehr geschätzt. Auch mit 90 
Jahren ist sie rüstig, interes-
siert und voller Lebensfreu-
de. Sie zeigt uns, wie wichtig 
Zusammenhalt, Familie und 
Dankbarkeit sind.
Wir sind dankbar für all die ge-
meinsamen Jahre mit ihr und 
wünschen ihr weiterhin viel 
Gesundheit, Zufriedenheit 
und viele schöne Momente 
im Kreis unserer Familie. Alles 
Gute und Gottes Segen zum 
90. Geburtstag.

Karin Rauch, Enkelin

Aus dem Leben der Pfarren

90. Geburtstag 
Bgm. a. D. Anton Koller

Stainz bei Straden 

Geboren wurde Anton Koller 
am 25. März 1936 als 3. von 
vier Kindern in Stainz bei Stra-
den. Seine Kindheit fiel in die 
Zeit des 2. Weltkrieges. Gro-
ßes Leid musste er miterle-
ben und mitansehen, gerade 
in den letzten Kriegstagen. 
Die Volks- und Hauptschule 
besuchte er in Straden, so-
weit es während und nach 
dem Krieg möglich war. Im 
landwirtschaftlichen Betrieb 
mitarbeitend, besuchte er 
nebenbei verschiedene Fort-
bildungsveranstaltungen. Die 
Aufnahmeprüfung für den 
Gendarmerie-Dienst legte er 
1953 erfolgreich ab. 1956 be-
gann Koller eine Spezialaus-
bildung für den Wehrdienst-
beginn und kam während des 
Ungarnaufstandes in der Zoll-
wacheabteilung in Rechnitz 
zum Einsatz. Nach mehreren 
Stationen beim Bundesheer 
im Burgenland wurde er 1960 
nach Feldbach versetzt, wo 
er unter anderem bis zu sei-
ner Pensionierung im Fahr-

schulwesen sein profundes 
Wissen weitergab. 

Im Mai 1963 wurde seine Toch-
ter Elke geboren. Ab 1970 war 
er im Gemeinderat von Stainz 
bei Straden tätig und wurde 
1978 zum Bürgermeister ge-
wählt und blieb dies bis ins Jahr 
2000. 1975 heiratete er seine 
Maria. Gemeinsam schenkten 
sie Sohn Andreas das Leben. 
Er pflegt nach einem Schlag-
anfall seine Frau Maria seit 
nunmehr sechs Jahren.  

Toni, im Namen der Pfarre 
wünschen wir dir alles Gute 
zu deinem runden Geburts-
tag, danken für alles, was du 
auch für unsere Pfarre getan 
hast und beten um viel Kraft 
für dein weiteres Leben. 

Karl Lenz

90. Geburtstag 
Anton Stradner

Hof bei Straden 

Anton (Toni) Stradner erblick-
te am 27. März 1936 in Neu-
setz 42 als drittes Kind von 
Maria und Ignaz Stradner das 
Licht der Welt. Leider war sei-
ne Mutter zum Zeitpunkt sei-
ner Geburt bereits Witwe, da 
ihr Gatte am 20. Jänner 1936 
nach einer Operation ver-
storben ist. Somit führte die 
Mutter mit drei Kindern den 
landwirtschaftlichen Betrieb 
alleine weiter.

Toni besuchte die Volksschule 
Straden und die Hauptschule 
Bad Radkersburg. Nach der 
Schulzeit erlernte er bei An-
ton Harkamp in Tieschen 
das Schuhmacherhandwerk. 
Danach bewarb er sich bei 
der Österreichischen Gendar-
merieschule Leoben. Nach 
der Unterzeichnung des 
Staatsvertrages wurden die 
Gendarmen jedoch für das 
Österreichische Bundesherr 
ausgemustert, wo Toni bis 
1958 dem Militärkommando 
Steiermark angehörte.

Am 18. Oktober 1959 ehelich-
te er Maria Schadl. Aus dieser 
Ehe gingen zwei Kinder, Ger-
hard und Helga, hervor. 1962 
wurde das Eigenheim in Hof 
bei Straden errichtet. 

Beruflich wechselte Toni zur 
Post und verrichtete gerne 
den Dienst als Zusteller bis zu 
seiner krankheitsbedingten 
Pensionierung im Jahr 1994.

1965 trat er dem ÖKB Orts-
verband Straden bei, wo er 
mehrere Aufgaben über-
nahm. 26 Jahre lang war er 
als Verbandsobmann tätig. 
Viele Jahre lang pflegte er mit 
seiner Gattin Maria die Krie-
gergedenkstätte in Hof-Dorf.

Schon als Ministrant mit der 
Kirche stark verbunden, war 
Toni über mehrere Perioden 
geschäftsführender Vorsit-
zender und bis 2012 Mitglied 
des Pfarrgemeinderates. Den 
Lektorendienst und das Vor-
beten beim „Klöchbeten“ 
hat er stets mit Freude aus-
geführt. Außerdem war er ein 
treuer Pfarrblattausträger, 
trug er doch von Beginn des 
Pfarrblattes an bis Ende 2025 
das Pfarrblatt in Hof bei Stra-
den aus. Ein großes Vergelt’s 
Gott seitens der Pfarre Stra-
den und alles Gute, Gottes 
reichen Segen und viel Ge-
sundheit weiterhin!

Monika Lackner

Aus dem Leben der Pfarren
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März

Di	 24.03.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe und Kreuzweg
Fr	 27.03.	 8:00 Uhr	 Wortgottesfeier der 
			   Volksschule und Mittelschule
		  15:00 Uhr	 Ministrantenstunde – 
			   Palmbuschenbinden
Sa	 28.03.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
So	 29.03.	 Palmsonntag
		  10:00 Uhr 	 Palmweihe am Alfred-Schuster-
			   Platz und Hl. Messe mit 
			   Kindergarten und Volksschule 
			   in der Pfarrkirche
Sammlung für pastorale und soziale Aufgaben im Hl. Land

Mit Beginn der Sommerzeit beginnen die Abendgottes-
dienste um 19 Uhr und die Begräbnisse um 15 Uhr

April

Do	 02.04.	 Gründonnerstag
		  19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst mit 
			   Fußwaschung und Ölberg-
			   andacht in der Pfarrkirche 
			   Straden – gemeinsam mit 
			   Dietersdorf und Tieschen
			   mitgestaltet vom Chor der Pfarre
Fr	 03.04.	 Karfreitag
		  14:30 Uhr	 Kreuzweg
		  15:00 Uhr	 Gedächtnisfeier vom Leiden 
			   und Sterben Christi mit 
			   anschließender Grablegung
Sa	 04.04.	 Karsamstag – Osternacht
	 Betstunden beim Hl. Grab in der Florianikirche
		  6-7 Uhr	 Straden, Schwabau
		  7-8 Uhr	 Hart, Waldprecht, Sulzbach
		  8-9 Uhr	 Wieden, Karbach
		  9-10 Uhr	 Nägelsdorf, Hofstätten
		  10-11 Uhr	 Radochen, Marktl
		  11-12 Uhr	 Kronnersdorf, Stainz, Dirnbach
		  12-13 Uhr	 Stilles Gebet
		  13-14 Uhr	 Hof, Puxa, Neusetz, Neustift
		  14-15 Uhr	 Krusdorf, Waasen, Trössing
		  15-16 Uhr	 Dietersdorf, Muggendorf, 
			   Karla, Haselbach, Grub
		  20:30 Uhr	 Auferstehungsgottesdienst,
			   nach dem Gottesdienst verteilen 
			   die Firmlinge Brot – mitgestaltet
			    vom Chor der Pfarre

TERMINE  STRADEN So	 05.04.	 Ostersonntag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hochamt mitgestaltet 
			   vom Chor der Pfarre
Mo	 06.04.	 Ostermontag
		  10:00 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst,
			   mitgestaltet von der Pfarrband,
			   anschließend lädt der Pfarr-	
			   gemeinderat zum Pfarrcafe ein
Mi	 08.04.	 19:00 Uhr	 Wetteramt in Hofstätten
Do	 09.04.	 19:00 Uhr	 Bibel-Teilen im Pfarrhof Straden
Fr	 10.04.	 9:00 Uhr	 Osterfest Pfarrkindergarten 
			   und Kinderkrippe
		  19:00 Uhr	 Wetteramt in Wieden (Rüsthaus)
Sa	 11.04.	 11:00 Uhr	 Hl. Taufe
		  14:00 Uhr	 Ministranten-Nachmittag
		  18:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 12.04.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 13.04.	 Monatswallfahrt
		  18:30 Uhr	 Lichterprozession
		  19:00 Uhr	 Wallfahrermesse mitgestaltet 
			   vom Kirchenchor Dietersdorf
Mi	 15.04.	 19:00 Uhr	 Wetteramt für Hart, Haselbach 
			   und Waldprecht (Dorfstube)
Fr	 17.04.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe und Treffen 
			   der Kath. Frauenbewegung
Sa	 18.04.	 13:00 Uhr	 Zweiradsegnung am Kirchplatz
		  18:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 19.04.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
Di	 21.04.	 19:00 Uhr	 Wetteramt in Karla
Mi	 22.04.	 19:00 Uhr	 Rosenkranz und Wetteramt 
			   in Waasen (Kapelle)
Do	 23.04.	 8:45 Uhr	 Probe für die Erstkommunion
		  19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Dietersdorf
Sa	 25.04.	 9:45 Uhr	 Tauferneuerung 
			   und Erstkommunion
		  14:00 Uhr	 Wetteramt und 
			   Markusprozession in Karbach,
			   keine Vorabendmesse!
So	 26.04.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe
Sammlung für „Geistliche Berufungen und Priesterseminar“

		  15:00 Uhr	 Kreuzweihe „Pallerkreuz“ 
			   in Marktl/Kronnersdorf
Di	 28.04.	 19:00 Uhr	 Felderbeten und 
			   Wetteramt in Sulzbach
Mi	 29.04.	 19:00 Uhr	 Wetteramt in Radochen
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Termine in den Pfarren

Mai

Fr	 01.05.	 8:00 Uhr	 Wetteramt für Diepersdorf
		  18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Helfbrunn
		  19:00 Uhr	 Seelsorgeraum-Maiandacht 
			   in Helfbrunn
Sa	 02.05.	 18:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe in der Florianikirche
So	 03.05.	 Florianisonntag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe in der Florianikirche 
			   mit den Feuerwehren der Pfarre
		  15:00 Uhr	 Felderbeten in Krusdorf
Mo	 04.05.	 9:00 Uhr	 Florianimesse für Maierdorf, 
			   Ebersdorf und Grabersdorf
Di	 05.05.	 19:00 Uhr	 Wetteramt in Neusetz
Mi	 06.05.	 19:00 Uhr	 Wetteramt für Hof 
			   in der Kapelle Puxa
Do	 07.05.	 19:00 Uhr	 Bibel-Teilen im Pfarrhof Straden
Fr	 08.05.	 17:00 Uhr	 Felderbeten und 
			   Wetteramt in Muggendorf
		  18:30 Uhr	 SpiriNight der Firmlinge
Sa	 09.05.	 14:00 Uhr	 Ministranten-Nachmittag
		  18:30 Uhr	 Segensgottesdienst für 
			   „Sternenkinder“ in Halbenrain
			   Keine Vorabendmesse in Straden!
So	 10.05.	 Muttertag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst 
			   zum Muttertag, anschl. lädt der 
			   Singkreis Stainz zum Pfarrcafe

Sammlung für die Caritas – Familienhilfe
Mo	 11.05.	 17:00 Uhr	 Felderbeten und Wetteramt 
			   in Stainz
Di	 12.05.	 17:00 Uhr	 Felderbeten und Wetteramt 
			   in Dirnbach
Mi	 13.05.	 18:30 Uhr	 Bittprozession
		  19:00 Uhr	 Wetteramt für Straden, Marktl, 
			   Kronnersdorf, Schwabau, 
			   Nägelsdorf und Trössing
Do	 14.05.	 Christi Himmelfahrt
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
Fr	 15.05.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe und Treffen 
			   der Kath. Frauenbewegung
Sa	 16.05.	 11:00 Uhr	 Hl. Taufe
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 17.05.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe
Di	 19.05.	 19:00 Uhr	 Wetteramt in Krusdorf
Mi	 20.05.	 18:30 Uhr	 Felderbeten und Wetteramt 
			   in Grub

Do	 21.05.	 19:30 Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung 
Fr	 22.05.	 8:00 Uhr	 Wetteramt für Ratschendorf
		  17:00 Uhr	 Probe für die Firmung
Sa	 23.05.	 10:00 Uhr	 Firmung
		  18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 24.05.	 Pfingsten
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe mitgestaltet 
			   vom Chor der Pfarre
Mo	 25.05.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe am Rosenberg -
			   40 Jahre Kapelle (bei Schlecht-
			   wetter in der Pfarrkirche)
Fr	 29.05.	 17:00 Uhr	 „Lange Nacht der Kirchen“ 
			   in Tieschen
Sa	 30.05.	 18:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 31.05.	 Anbetungstag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier und 
			   Eucharistische Anbetung
			   Das neue Pfarrblatt ist da!
		  18:00 Uhr	 Felderbeten von 
			   Johannisbrunn nach Puxa

Juni

Di	 02.06.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Do	 04.06.	 Fronleichnam
		  8:00 Uhr	 Hl. Messe und Prozession mit 
			   Segnung des neuen Corona-
			   Kreuzes am Sazianiweg
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Termine in den Pfarren

	24.	 März	 Kronnersdorf
	31.	 März	 Krusdorf
	 7.	 April	 Marktl
	 21.	 April	 Muggendorf

	 5.	 Mai	 Nägelsdorf
	19.	 Mai	 Neusetz
	 2.	 Juni	 Radochen

Kirchenputzplan - jeweils Dienstag 14 Uhr

ST
R

A
D

EN

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 31. Mai 2026
Pfarrblatt-Redaktionssitzung ist am 23. April 2026
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Termine in den Pfarren

März

Do	 26.03.	 10:15 Uhr	 Wortgottesfeier der Volksschule
			   Die Abendmesse entfällt!
Fr	 27.03.	 15:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
So	 29.03.	 Palmsonntag
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Palmweihe mit Hl. Messe am 
			   Marktplatz (bei Schlechtwetter 
			   in der Pfarrkirche)
Sammlung für pastorale und soziale Aufgaben im Hl. Land

Mo	 30.03.	 8:00 Uhr	 zum Kirchenputz bitten wir 
			   viele Freiwillige der Pfarre
		  18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche

April

Do	 02.04.	 Gründonnerstag
		  19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst in der 
			   Pfarrkirche Straden - gemeinsam 
			   mit Tieschen und Dietersdorf, 
			   anschließend Ölbergandacht
Fr	 03.04.	 Karfreitag
		  17:00 Uhr	 Gedächtnisfeier vom Leiden und
			   Sterben Jesu mit Grablegung
Sa	 04.04.	 Karsamstag
	 Betstunden beim Hl. Grab:
		  15:00 Uhr	 Größing, Jörgen, Laasen, Patzen, 
			   Pichla, Tieschen
		  18:30 Uhr	 Auferstehungsgottesdienst 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor 
			   Tieschen; nach dem Gottesdienst 
			   verteilen die Firmlinge Brote
So	 05.04.	 Ostersonntag
		  8:15 Uhr	 Auferstehungsprozession und 
			   Hochamt mitgestaltet vom 
			   Musikverein Tieschen
Mo	 06.04.	 Ostermontag
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe musikalisch mitge-
			   staltet vom Kirchenchor 
			   Tieschen mit Solisten
		  18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Mi	 08.04.	 17:00 Uhr	 Kirchenstunde für 
			   Erstkommunionkinder
Do	 09.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Größing
		  19:00 Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung 

Fr	 10.04.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 12.04.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 13.04.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 16.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Pichla 
Fr	 17.04.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 19.04.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 20.04.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 23.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Jörgen 
		  19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Dietersdorf
Fr	 24.04.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 26.04.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe

Sammlung für den Weltgebetstag für geistliche Berufe
Mo	 27.04.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 30.04.	 10:15 Uhr	 Probe für die Erstkommunion
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe entfällt

Mai

Fr	 01.05.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz in Helfbrunn
		  19:00 Uhr	 Seelsorgeraum-Maiandacht 
			   in Helfbrunn
Sa	 02.05.	 10:00 Uhr	 Erstkommunion 
			   in der Pfarrkirche
So	 03.05.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Florianisonntag - Hl. Messe mit 
			   den Feuerwehren der Pfarre
Mo	 04.05.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche 
Do	 07.05.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Patzen 
Fr	 08.05.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
Sa	 09.05.	 18:30 Uhr	 Segensgottesdienst für 
			   „Sternenkinder“ in Halbenrain
So	 10.05.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Muttertag - Hl. Messe

Sammlung für die Familienhilfe der Caritas
Mo	 11.05.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche 
Mi	 13.05.	 17:00 Uhr	 Firmprobe
Do	 14.05.	 Christi Himmelfahrt
		  10:00 Uhr	 Firmung in der Pfarrkirche
Fr	 15.05.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz

TERMINE  TIESCHEN
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Termine in den Pfarren

So	 17.05.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Ehejubiläumsgottesdienst - 
			   Hl. Messe
Mo	 18.05.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche 
Do	 21.05.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Laasen 
Fr	 22.05.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 24.05.	 Pfingsten
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mo	 25.05.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
		  18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche
Do	 28.05.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Wetteramt in Tieschen 
Fr	 29.05.	 17:00 Uhr	 Lange Nacht der Kirchen 
			   in Tieschen bis 22.00 Uhr
So	 31.05.	 Dreifaltigkeitssonntag - Patroziniumsfest
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit den 
			   Wallfahrern aus Ebersdorf

Juni

Mo	 01.06.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Seitenkapelle der Pfarrkirche 
Do	 04.06.	 Fronleichnam
		  7:30 Uhr	 Rosenkranz
		  8:00 Uhr	 Prozession mit 3 Stationen, 
			   anschließend Gottesdienst 
			   in der PfarrkircheTI

ES
CH

EN

Herzlichen Dank für „Spenden für die Kirche” anlässlich  
von persönlichen und familiären Festen, als persönliches  
Opfer zur Danksagung oder an Stelle von Kranzspenden  
bei Begräbnissen:

Straden
Begräbnis Gerlinde Hans .................................................................................... 184,--
Begräbnis Leopold Walter, Dirnbach ............................................. 100,--
Pfarrcafé der Firmlinge ........................................................................................  475,--
Begräbnis Albert Ulbl, Muggendorf ................................................. 281,--
Begräbnis Sophie Zidek, Schwabau .................................................. 175,--
Begräbnis Richard Pock, Hof ........................................................................ 421,20
für die Kapelle Dirnbach
Begräbnis Leopold Walter, Dirnbach ...........................................  868,22
für die Kapelle Muggendorf
Begräbnis Wilhelm Schwarz, Muggendorf ........................... 622,40
Begräbnis Maria Hafner, Straden ....................................................  1.122,95
Begräbnis Albert Ulbl, Muggendorf ...............................................  536,--
für die Renovierung des Pallerkreuzes
Begräbnis Richard Pock, Hof ...................................................................... 200,--
für das Dorfkreuz Schwabau
Begräbnis Sophie Zidek, Schwabau ................................................. 180,--

Tieschen
Hauskommunionen Dezember ...................................................................  63,--

Wir danken auch allen Spendern, 
die ungenannt bleiben möchten!
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März

So	 29.03.	 Palmsonntag
		  10:00 Uhr 	 Palmweihe am Kirchplatz 
			   und Hl. Messe
Sammlung für pastorale und soziale Aufgaben im Hl. Land

April

Do	 02.04.	 Gründonnerstag
		  19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst mit 
			   Fußwaschung in der Pfarrkirche 
			   Straden und Ölbergandacht - 
			   gemeinsam mit Dietersdorf 
			   und Tieschen
Fr	 03.04.	 Karfreitag
		  15:00 Uhr	 Gedächtnisfeier vom Leiden und 
			   Sterben Christi mit anschl.
			   Grablegung in Straden
Sa	 04.04.	 Karsamstag
		  15:00 Uhr 	 Betstunde beim 
			   Hl. Grab in Straden
So	 05.04.	 Ostersonntag
		  8:30 Uhr	 Auferstehungsprozession mit 
			   der Musikkapelle und Hochamt
Di	 07.04.	 19:00 Uhr	 Kirchenratssitzung
Sa	 11.04.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 12.04.	 8:30 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 19.04.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe
Do	 23.04.	 19:30 Uhr	 Pfarrblatt-Redaktionssitzung 
			   in Dietersdorf

Mai

Fr	 01.05.	 Wallfahrt nach Maria Schnee, SLO
		  10:15 Uhr	 Abfahrt in Dietersdorf
		  11:00 Uhr	 Hl. Messe in Maria Schnee
So	 03.05.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe in Straden
			   Florianisonntag mit allen 
			   Feuerwehren der Pfarre
Sa	 09.05.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
		  18:30 Uhr	 Segensgottesdienst für 
			   „Sternenkinder“ in Halbenrain
So	 10.05.	 Muttertag 
		  8:30 Uhr	 Wortgottesfeier

Sammlung für die Caritas - Familienhilfe
So	 17.05.	 10:00 Uhr	 Wortgottesfeier

Sa	 23.05.	 8:00 Uhr	 Wetteramt in Dietersdorf
So	 24.05.	 Pfingsten
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
Mi	 27.05.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 29.05.	 17:00 Uhr	 „Lange Nacht der Kirchen“ 
			   in Tieschen
So	 31.05.	 Dreifaltigkeitssonntag
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe und Kirchenfest 
			   mit Frühschoppen der 
			   Dorfmusikkapelle Dietersdorf

Juni

So	 07.06.	 Fronleichnam
		  8:00 Uhr	 Hl. Messe und Prozession

TERMINE  DIETERSDORF
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Termine in den Pfarren

Der Schutz von personenbezogenen Daten stellt ein beson-
deres Anliegen der Katholischen Kirche in Österreich dar. 
Aus diesem Grund dürfen wir seit Inkrafttreten der Daten-
schutzgrundverordnung Taufen, Hochzeiten sowie unsere 
Glückwünsche zum Geburtstag oder Hochzeitstag usw. nur 
mehr mit einer entsprechenden Einwilligung im Pfarrblatt 
veröffentlichen.

Ausflug 2026
der Kath. Frauenbewegung Straden

Brot und Wein an der Weinstraße
Samstag, 13. Juni 2026

7 Uhr Abfahrt in Straden, 8 Uhr Frühstück, 9 Uhr Führung 
inkl. Brotverkostung durch die Erlebnismühle Traussner,  
11 Uhr Wortgottesfeier in der Wallfahrtskirche Sv. Duh am 
Osterberg (Slowenien), 12 Uhr Mittagessen, 15 Uhr Führung 
mit Weinverkostung am Weingut Masser, 18:30 Uhr Ausklang 
beim Buchenschank Lackner, 21 Uhr Ankunft in Straden.

Preis: 85,- Euro - im Preis enthalten:
Busfahrt, Mittagessen, Frühstück, Führung inkl.  

Brotverkostung, Kellerführung mit Weinverkostung

Anmeldung bis 1. Mai 2026 in der Pfarrkanzlei Straden

Termine in den Pfarren

Das Fest findet bei jedem Wetter statt.

GEMEINSAM WACHSEN

STARTFEST
des

Samstag, 27. Juni 2026Samstag, 27. Juni 2026
Weinlandhalle Frutten – St. Anna am AigenWeinlandhalle Frutten – St. Anna am Aigen

• 13:00 Uhr Eintreffen
• 14:00 Uhr Festgottesdienst
  mit Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl

anschließend Fest mit buntem Programm

• Präsentation der Pfarren und Einrichtungen des Seelsorgeraums
• Kinderprogramm
• musikalisches Rahmenprogramm
  ...und vieles mehr

Für Essen und Getränke wird gesorgt.

Segnung des renovierten 
„Pallerkreuzes“ 

am Sonntag, 26. April, um 15 Uhr 

Die Renovierungsgemeinschaft „Pal-
lerkreuz“ mit Erwin Keimel und Gott-
fried Trummer lädt recht herzlich zur 
Segnung des renovierten Kreuzes 
ein. Die Segnung des „Pallerkreuzes“ 
findet am Sonntag, 26. April, um 15:00 
Uhr statt und wird von Pfarrer Johannes 
Lang vorgenommen. Die Feier findet bei 
jeder Witterung statt, bei Schlechtwet-
ter weichen wir in die Pock Halle aus. 
Natürlich sind Spenden vor Ort möglich 
und erwünscht. Im Anschluss laden wir 
alle Spender und Unterstützer herzlich 

zu einer Agape ein. Damit möchten wir uns für Ihre Unter-
stützung bedanken und freuen uns auf persönliche Gesprä-
che mit Ihnen sowie Ihren Freunden und Bekannten, die 
ebenfalls willkommen sind. 

Die Organisatoren Erwin Keimel und Gottfried Trummer
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Caritas Haussammlung  |  Osterspeisensegnungen

Straden - Pfarrer Johannes Lang
	 6.30 Uhr:	 Stöcklerkreuz
	 7.00 Uhr:	 Karbach (Kapelle)
	 7.30 Uhr	 Stainz
	 8.00 Uhr:	 Kronnersdorf (Pallerkreuz)
	 8.30 Uhr:	 Marktl (Dorfkreuz)
	 9.00 Uhr:	 Hof (Johannisbrunn)
	 9.30 Uhr:	 Sulzbach (Kapelle)
	 10.00 Uhr:	 Rosenberg (Kapelle)
	 10.30 Uhr:	 Neusetz (Kapelle)
	 11.00 Uhr:	 Puxa
	 11.30 Uhr:	 Karla (Dornbauerkreuz)
	 12.00 Uhr:	 Radochen (Kapelle)
	 12.30 Uhr: 	 Waldprecht (Lamprecht)
	 15.30 Uhr:	 Straden – Pfarrkirche

Straden - Josef Keimel
	 7.30 Uhr:	 Dirnbach (Kapelle)
	 8.00 Uhr:	 Grub (Kapelle)
	 8.30 Uhr:	 Muggendorf-Kreuz
	 9.00 Uhr:	 Krusdorf (Tschiggerl)
	 9.30 Uhr:	 Krusdorf (Kapelle)
	 10.00 Uhr:	 Waasen (Dorfkreuz)
	 10.30 Uhr:	 Schwabau (Dorfkreuz)
	 11.00 Uhr:	 Trössingberg (Titzkreuz)
	 11.30 Uhr:	 Nägelsdorf
	 12.00 Uhr:	 Wieden
	 12.30 Uhr:	 Hart
	 13.00 Uhr:	 Kronnersdorf (Dorfkreuz)

Dietersdorf - P. Johannes van den Berg
12.00 Uhr 	Dietersdorf (Kirche)
12.30 Uhr 	Unterberg (Rauch-Kreuz)

Tieschen - Annemarie Fastl und Karl Müller
8:00 Uhr		  Pfarrkirche Tieschen
8:40 Uhr		  Kapelle in Patzen
9:00 Uhr		  Kapelle in Jörgen
9:20 Uhr		  Kreuz in Unterlaasen
9:40 Uhr		  Kapelle in Laasen
10:00 Uhr		  Kapelle in Pichla
10:20 Uhr		  Spätauf Kreuz am Aunberg
10:40 Uhr		  Kapelle in Größing
11:15 Uhr		  JUFA in Tieschen

OSTERSPEISENSEGNUNGEN
am Karsamstag, 4. April 2026

Bei den Osterspeisensegnungen in Straden, 
Dietersdorf und Tieschen bitten wir um Ihre 

Spende für die Caritas Haussammlung

Die steigenden Lebenshaltungskosten treffen viele Men-
schen hart. In der Steiermark ist jede*r Achte armutsge-
fährdet, besonders betroffen sind Kinder, Alleinerziehende, 
Mindestpensionist*innen und Menschen, die trotz Arbeit kaum 
über die Runden kommen. Die Spenden helfen dort, wo Hilfe 
dringend gebraucht wird – rasch, wirksam und menschlich. Mit 
Ihrer Spende werden unter anderem ermöglicht:
•	Lernunterstützung und gesunde Jause für Kinder  

und Jugendliche in Lerncafés
•	Hilfe für Familien, um Lebensmittel einkaufen zu können
•	Beratung und Begleitung für Menschen in finanziellen  

Krisen, um Stabilität und neue Perspektiven zu schaffen
Zehn Prozent der Spenden bleiben direkt in unserer Pfarre.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Caritas Haussammlung 2026 
75 Jahre Caritas Haussammlung

Hilfe für Menschen in Not in der Steiermark

Spendenkonto: AT08 2081 5000 0169 1187

Verwendungszweck: HAUSSAMMLUNG 2026


